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Beschlussempfehlung
des Petitionsausschusses (2. Ausschuss)

– Sammelübersicht 130 zu Petitionen –

Der Bundestag wolle beschließen,

die in der nachfolgenden Sammelübersicht enthaltene Beschlussempfehlung des
Petitionsausschusses zu Petitionen anzunehmen.

Berlin, den 16. Februar 2000

Der Petitionsausschuss

Heidemarie Lüth
Vorsitzende
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Sammelübersicht 130

über die vom Petitionsausschuss behandelten Petitionen

– Beschluss vom 16. Februar 2000 (Protokoll Nr. 14/27) –

Beschlussempfehlung

Die Petitionsverfahren abzuschließen

Inhalt der Eingabe Zuständige oberste
Bundesbehörde

Strafverfahren
– Mit der Petition wird die Aufhebung
der Urteile der "politischen Sonderkam-
mern" beim Bundesgerichtshof (BGH)
und bei den Landgerichten gegen poli-
tisch Andersdenkende und Andershan-
delnde aus der Zeit des kalten Krieges
(1949 bis 1968) sowie die Aufhebung
der Berufsverbotsurteile im Ergebnis
des sogenannten Radikalenerlasses
durch Gesetz und die Rehabilitierung
der Opfer des kalten Krieges – auch
posthum – gefordert –

BMJ

Lfd.
Nr.

Aktenzeichen der
Eingabe Wohnsitz des Einsenders

1 Pet 4-14-07-312-
004899

45127 Essen

2 Pet 4-14-07-312-
006432

21033 Hamburg

3 Pet 4-14-07-312-
006433

40231 Düsseldorf

Lfd.
Nr.

Aktenzeichen der
Eingabe Wohnsitz des Einsenders


